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EU genehmigt sächsisches Entwicklungsprogramm für
ländlichen Raum

Die EU hat das sächsische Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum
(EPLR) genehmigt. Damit gehört Sachsen zu den ersten Bundesländern, die
bei diesem Förderprogramm „grünes Licht“ aus Brüssel bekommen haben.
Das Programm legt auf rund 840 Seiten die Fördergrundsätze bis 2013 dar.
Der Freistaat erhält danach von der EU in den nächsten sieben Jahren
930 Millionen Euro zur Entwicklung des ländlichen Raums sowie für die
Land- und Forstwirtschaft. Umwelt- und Landwirtschaftsminister Stanislaw
Tillich sagte dazu heute (Donnerstag, 13. September) in Dresden: „Mit den
EU-Mitteln wird Sachsen seine Dörfer noch attraktiver für Familien und
junge Leute gestalten. Ziel ist, Arbeitsplätze in den ländlichen Regionen zu
erhalten und zu schaffen.“ Dabei komme der Land- und Forstwirtschaft eine
Schlüsselrolle zu, wie der Minister betont. Ein wichtiger Bestandteil seien
auch die vorgesehenen Maßnahmen in Natur- und Umweltschutz.

Das Programm wurde in mehr als zwei Jahren unter Beteiligung von über 30
Verbänden und Institutionen erarbeitet.

Weitere Informationen zum Programm und den einzelnen Förderverfahren
sind im Internet unter www.eler.sachsen.de oder beim jeweils zuständigen
Regierungspräsidium, Amt für Landwirtschaft, Amt für ländliche
Entwicklung, Landesamt für Landwirtschaft sowie bei der Sächsischen
Aufbaubank zu erhalten.

Hausanschrift:
Sächsisches Staatsministerium
für Umwelt und Landwirtschaft
Wilhelm-Buck-Straße 4
01097 Dresden

https://www.smekul.sachsen.de

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
Dokumente nur unter den auf
www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.

mailto:presse@smul.sachsen.de

